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2>ie (Dffcnbacung
ßerrlich hat fie pch offenbart, da fie

am î£ej;te der 2Tote gefpart und hin3ugetan
nach ihrem Selieben an jener, die Sïïïfler
SSilfon gefchrieben, die edle ßaoas. Srech
roie nie oder roie immer, korrigierte fi«-

21Iufjte fich fa9cn- am nâchjïen Sag Steh'
fie doch mit ihrer 28eisheit am ßag. 2ïïufjte
nichtsdePoroeniger lügen und oerfuchen,
die 2Selt 3U betrügen. 2<ann nicht anders,
roie 's Seifpiel lehrt, und diefe Offenbarung

ijt auch etroas roert. 21Zan fieht daraus,
roie die Sache gemacht roird, roie geroiffen-
los roeiter 3um SBrande gefacht roird. Ôrech

gelogen und frech und frecher, als gäb es

niemals nicht einen Fächer, als bleibe das
23olke lend oerfunken im blutigen Sumpfe,
belogen und beflunken, als empfind' es keine

Sehnfucht bald, heraus3ukommen mit aller
©eroalt, und an den fiebern und SBühlern
©ericht 3U halten. 2Tein. das tut es nicht!

So glauben oder tun, fo 3U glauben,
die ßerren, die an den S)rähten und Schrauben

des roüjten Srauerfpieles fihen und
im geheimen Slut doch fchroihen, dafe eines

Sags das ©nde komme, anders, als roie

es ihrem Serlangen fromme, und dafj man
fie felber auf die S3ene fchleppen möge
und jede Cehne roanke, rooran fie fich heule

noch flühen, -- und da(3 keine Cügen dann
mehr nühen und über ihr fchlotterndes
©ebein die gan3e ßölle breche herein.

3a, diefer Sag, er ip nicht ferne, da roird

man in ihrem faulen 2<erne die 2Bühler,
Cügner und ßetter erkennen und fie beim
rechten Samen nennen, und roird fie 3um

Schroeigen bringen und roie. Clnd heute

fchon glaubt keine 2<uh mehr an fie, es

fei denn, fte fei mit ihm im Sunde und
fürchte die nahe kommende Stunde. Sie
roird nicht auf fich roarten laffen und dann
roird fchlottern fo mancher Ghrenmann, im
cJrrenhaus enden oder fonft roo. Clnd eher
roird die 2öelt nicht froh, als bis das gan3e
Cügengefchmeifj der Seufel bedeckt mit
feinem Steif), als ein fchroar3er, nächtiger.
Salier, roelches 3U erleben bald hofft

der Sebelfpalter.

3mmer deutltcf)

Gr: 3ch glaube, ich roerde fo bis gegen 3ehn

fortbleiben!
Sie: 2Bie meinft du das? ©egen 3ehn Clhr

oder gegen 3ehn Schoppen? 33.6.

SemenhausMsgM
am fuôic des Uctllbergeö

Grösstes Sommer-Etablissement
in Zürich.

Waffensaal Schattiger Garten Festhalle
1735 E. SOLAND-SENN.
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iHlünttßc-
gölte

Unteres Albisgütli
Schattiger Garten für 2000 Personen
:: Tanzsaal mit gedeckter Halle ::

Grosse Sonntags-Gartenfeste
Anerkannt gute Küche n. Keller

SPEZIALITÄT: Kaffee und Hausgebäck
1728 Inh.: H. Renther.

Waldhaus Sihlbrugg
Fisch-Spezialitäten :
Nur lebende Ware!

1757 Fritz Halder, Traiteur.

bihlmlü
miiftffffHftaJitiffiitHiiiuiiiiHiiiiTifiiifiiiiiiimimiiiiiiiiiniiiiiiiiifmiiifiiiiiiiifiiiin

Schattig gelegenes Wald-Restaurant

Altbekannte Auto-Station
Eugen Pausen, Chef de Cuisine.

Grosses Garten-Restaurant
Forchstrasse

Linie 2

Kaffee complet Fr. 1.20, Portion 50 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Güte!
H. Stadler-Bertsche,

1650 früher ,,z. Rigiblick".

Waldschänke
Wald-ldull I. Ranges

Endstation : Linie 10, Frohburgstrasse

Angenehmstes Familien - Garten-Restaurant
??????????????????????????????????n

Neues Klösterli
Auf dem Zflrichberg beliebteste

Bauern-Wirtschaft und Garten!
Sp e z i all tä t: Bauernspeck und Schinken

1786 Beiitzer: Jean Städell, Landwirt.

??????????????????????????????????D

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-Lutz

ChalwilötiSüPicri

SEEGARTEN
1793 L ' Srhiffstatinn Thalwil

Telephon
No. 74

3 Schiffstation Thalwil-Bahnhof
Staubfreier Garten. Prachtvolle Aussicht auf See und

Gebirge. Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.
Schau b- Kramer.

Restaurant
THALWIL".Bahnhofe

Spezialität:
Qua litäts- Landweine

793 Frau Louise Locher.

Brauerei Oerlikon
Tramhaltesfelle Nächst Bahnhoff

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen.
Reale Weine. :-: ff. Uetlibergbräu, hell und dunkeL

Schöner, schattiger Garten.
Grosser Tanzsaal. Kleinere Gesellschaftsäle für
Hochzeiten etc. Teleph. 911 Höflichst empfiehlt sich

Familie Hendrich, früher Velodrom

Waldhurg
Restaurant

Wtpkingen Linie 4 und Milchback

Garten und Terrasse
mit sehOnstem Panorama über Stadt, See und Gebirge.

Telephon : Hottingen 4570. Besitzer: Fr. Oetiker.

taurant iisn
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.

Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauernschüblinge.
Selbstgeräucherten Speck. Gute Landweine, Most und

Löwenbräubier.
Höfl. empfiehlt sich Aug. Frey.
AlteTrotte, Höngg

Bar Zürichs beliebter Ausflugsort ~va 1741

Grosse Theater- und Gesellschaftssäle; sonnige Lage.
laTiroier. Reale Landweine. Utobier. Gut bürgeri. Küche.
Telephon 70. Familie Sohmid-Schneider

HOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. 1746 Vultier-Schraner.
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Vie Offenbarung
Kerrlich not sie sicn offenbart. 6a sie

am Texte cter Note gespart uncl binzugeton
nach ibrem Belieben an jener, ciie Mister
Wiison geschrieben. ciie ecile Kavas. Srech
wie nie ocier wie immer, korrigierte sie.

Mußte sich sagen, am nächsten Tag Steb'
sie cloch mit ibrer Weisbeit am Kog. Mußte
nichtsdestoweniger lügen uncl versuchen.
clie Welt zu betrügen. Rann nicht anciers.

wie 's Beispiel lebrt. uncl cliese Offenbarung

ist aucb etwas wert. Man siebt ciaraus.
wie à Sache gemacht wircl. wie gewissenlos

weiter zum Brancie gesacht wirci. Srecb

gelogen uncl srech uncl srecher. als gäb es

niemals nicht einen Rächer. als bleibe clas

Volke iencl versunken im blutigen Sumpse.
belogen uncl bestunken. als empsincl' es keine

Sebnsucht balcl. bsrauszukommen mit aller
Gewalt. uncl an clen Lehern uncl Wllblern
Gericht zu balten. Nein, cias tut es nicht!

So glauben ocier tun. so zu glauben.
ciie Kerren. ciie an cien Dräbten unci Schrauben

cies wüsten Trauerspieles sihen uncl

im gebeimen Blut cloch schwitzen. ciaß eines

Tags cias Encie komme. anciers. als wie
es ibrem Beriangen fromme. unci ciaß man
sie selber aus ciie Szene schleppen möge
uncj jecie Lenne wanke, woran sie sich beute

noch stützen. -- uncl claß keine Lügen clann

mebr nützen uncl über Ibr schiotterncles
Gebein clie ganze Kölie breche berein.

Ia. ciieser Tag. er ist nicht serne. cla wircl

man in ibrem faulen Rerne clie Wübier.
Lügner unci Ketzer erkennen unci sie beim
rechten Ramen nennen. unci wirci sie zum

Schweigen bringen unci wie. tUnci beute

schon glaubt keine Rub mebr an sie. es

sei cienn. sie sei mit ibm im Buncie unci

furchte ciie nabe kommende Stuncie. Die
wirci nicht auf sicb warten lassen uncl dann
wirci schlottern so mancher Ebrenmann. im
Irrenbaus encien ocier sonst wo. (tnci eber
wircl clie Welt nicht srob. als bis cias ganze
Lügengeschmeiß cier Teusel bedeckt mit
seinem Steiß. als ein scbwarzer. nächtiger.
Salter. welches zu erleben bald bosst

der Rebelspalter.

Immer oeutlich

Er: Icb glaube, icb werde so bis gegen zebn
fortbleiben

Sie: Wie meinst du das? Gegen zebn tUbr

oder gegen zebn Schoppen? P.S.
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NIWekannte5baüriscke5Sierrestaurant

Glaue ifakne
Grösster und schönster Giergarten ZZiirià - àîgínuI-Nu5sànk
Münchner Síer Wiener und iNünchner Mche - Täglich Konzert

Münster-
gasse

Unteres Mbisglltli
Lokattiger Kartsn kür 2000 Personen
:: l'anus»»! mit geneckter Hälts

klMK 80NlllalZ.'kcss!kNsK8tk
^verkannt sutv Xüone n. Xollor

Sl?cUI»».I7jtl- uni n»u,s»ti>«v»l
1728 Inn.: II. ksnàer.

M!àii8 LlMruM
l?isck-8pe?îalîllâten :
lAuir Ieden«iie it^/sne!

l757 krlti »alävr, l/rsiteur.

WIltlNltWWIWlIM

/ÄSLeA, c?^e/ cks c7m>à

Lrossos Ksrton kostsursnt
forek8tra»8v

I_lnis 2

luttes vomplet ?r. 1.20. portion 50 vts. ?êe, Ldoools.àe, ìèiglivd
irisodss vsbàolc. ^Hiokolkreio Usìritolle.

IlUolio uni! XtsIIor in osk»nnt»r «lltoî
». Si-iNoi-Ssi-î-vi,»,

1W0 kiük«r ki^idliclc".

RR Usici-Icliill I. ksnsös
LnclZlsîlon : !.lnle .0. ?rottdur85lrs8ZL

Knseneuin5ts8 ?gmilîen - Lsrten-IîtZZtsursnt
llllr^llllllllllOllrûllrIllllll

àk clem ?ürickberg beliebteste

lSauei'n-U/iii'tscksft uncll Lantenî
S p e î i »Ii ìà t: S«uo^n»po«zll unl> Svkinlcon

I7S6 keiit^ek: ^ean Stàilell, I.snâvi7t.

>iillli!Q>iilllllliii>iZllciillllll

lXssIno Nosîsursnt äirollt sm Soo
QsssIIsokstt^sSIs tur i-Ioczb-sitsn unci Vsrsins
Qrosssr Osrtsn Ol^Il-^S HH.KillNlIvir-lt.Utl

.ksl^IIW.ûi'ícli
I79Z >. i ^--kittit^tinn l'il^iu/il

leiephonà 74

Z Sckitiàticm Ikàil-IZslinkot
Staubfreier (Zarten. prachtvolle Aussicht auk Lee uncl

Oebilge. Kalte uncl varme Speisen zu iecler lageszeit.

ltestzurznî
Ill/ll-Vlll.'.Sàlnife

Zpeiizlitàt:
(Zuslitâts-l.snctweîne

frz« l.»liize l.iiclier.

Srlllierel Ierlilll»i
^nsmksltestelle bäckst Ssknkos

läßliob rsieks ^.usivabl in kälten unä v»rrnso Spsissn.
ksàls ^sins. :-: ll. llstUbsrsbràu. bsil unä ciunkot.

Sekönen, scksttigen (Zanten.
krossor ?»N2saaI. Xleiners lZssvllsodsktskils tn?
Uoeb-oiton sto.- lsispb. 911 Ilökliobst sinpkisklt sieb

Vsinilio Ilenclrioll, krübsr Velociroiv

T'e/e/ikon .- //ottin^en Lésiner'.- /ì verl^e^.

Iziiriiiil UM
^uASQvbinsi Lpà?isrA»r>A sus àer 8t»àt. Llârtsn-

«?irt8ebàkt. prirn» kàuebkleisob. Làuernsobûbliuxe.
8s1bstAôràuobsrtoQ Lpsoir. t-rutv I^àuàvoÏQs, ìlost. uuà

l^ôvsnbrâubior.
>ISk1. smpkivbit «iob ^r»Zr»S^-.

/Vltsli-otts. I^ötigg
Orosso lbostsr- unci Qosollscîbsitssâls! sonnlgs l.age>.

Islirolsr. kîosls l.sncivs!no. Utodlsr. Out bürgori.Xuob«.
relepdon 70. r-mili- Sokn>i«t»SoIln«il>on

SlllLI. IUI- k>081

komfortables Hotel mitten unter cien Kurhäusern.
sranzos- Kücbe. 8pezialarzt im l1au8e. ^ Limmer von

tì2. an. Prospekt. 1746 Vultier-8viir»nvr.
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